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Liebe Mitglieder und Freunde unserer Arbeitsgemeinscha�!

Im Namen des Vorstands und der Kuratoren grüße ich Sie mit herzlichen und guten Wünschen zur 
Advents- und Weihnachtszeit und zum bevorstehenden neuen Jahr!

Wir blicken zurück auf die vergangenen zwölf Monate – reich an Gedenktagen und erinnerungswür-
digen Daten, geprägt aber auch von Krisen und Erschütterungen, die uns die Zerbrechlichkeit unserer 
Weltordnung beklemmend vor Augen geführt haben. Umso wichtiger ist, daß wir die Erfahrungen der 
Vergangenheit nie vergessen. 

Einen kleinen Beitrag dazu wollen wir in unserer Arbeitsgemeinscha� leisten. In ihr hat es einige Ver-
änderungen gegeben. Auf der Mitgliederversammlung im September wurde der Vorstand neu- bzw. 
wiedergewählt. Dem Vorstand gehören nun Prof. Dr. �omas K. Kuhn, Prof. Dr. Werner Buchholz,  
Dr. Jana Olschewski, Dr. Norbert Buske, Dr. Michael Lissok, Pastor Dr. Irmfried Garbe, Prof. Dr. Vol-
ker Gummelt und Pastor Matthias Bartels sowie der Unterzeichnende als Vorsitzender an. Als Kurato-
ren wurden bestätigt: Reinhard Würkert (Neuere Kirchengeschichte), Pawel Gut (Projekte der deutsch-
polnischen Zusammenarbeit) und Rainer Neumann (Geschä�sstelle und Ö�entlichkeitsarbeit).

Matthias Bartels hat das Amt des Schatzmeisters in der Nachfolge von Ulrike Reinfeldt übernommen, 
die nach vielen Jahren mit Dank aus dieser Funktion verabschiedet wurde. Die Geschä�sstelle ist nun 
unter der Adresse von Rainer Neumann zu erreichen, unserem Kurator für Ö�entlichkeitsarbeit und 
Kommunikation. Ihm verdanken wir auch den neuen Internet-Au�ritt, der ho�entlich dazu beiträgt, 
den Reichtum der pommerschen Kirchengeschichte und die vielen Erkenntnismöglichkeiten, die sich 
aus der Beschä�igung mit ihr ergeben, weit zu verbreiten.: www.pommersche-kirchengeschichte-ag.de.

Anfang Mai fand eine Beratung der Vorstände der Historischen Kommission für Pommern, der Ge-
sellscha� für pommersche Geschichte, Altertumskunde und Kunst, dem Pommerschen Greif e.V. und 
unserer Arbeitsgemeinscha� statt. Welche Möglichkeiten gibt es, die Zusammenarbeit der Vereine zu 
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verbessern, �emen und Termine zu koordinieren und vor allem: wie kann das Interesse der jünge-
ren Generation an der pommerschen Geschichte geweckt und gestärkt werden? Erste Antworten auf 
diese Fragen wurden gesucht. Wir ho�en, dass das Gespräch darüber fortgesetzt werden kann und zu 
Ergebnissen führt. Für Ihre Anregungen und Wünsche dazu sind wir sehr o�en und sehen ihnen mit 
Erwartungen entgegen. Ich verbinde diese Einladung zum  Mitdenken mit einem herzlichen Dank für 
Ihre Treue und Ihre vielfältige Unterstützung unserer Arbeitsgemeinscha�, nicht zuletzt die �nanzielle 
Förderung durch Ihre Mitgliedsbeiträge und Spenden. Sie sind unverändert nötig vor allem für die 
Durchführung unserer Veranstaltungen und die Zuschüsse für Publikationen.

Wir freuen uns sehr, daß die Verö�entlichung unseres nächsten Buches unmittelbar bevorsteht, Jürgen 
Petersohns Monographie über die Kamminer Bischöfe im 12. – 16. Jahrhundert. 
 
Ebenso freuen wir uns, Sie mit diesem Brief einladen zu können zum 2. Studientag unserer Arbeits-
gemeinscha�. Er soll in Stettin statt�nden und der Betrachtung der Auswirkungen des 1. Weltkrieges 
auf die Provinz Pommern und ihren Kirchen gewidmet sein und wird einen weiteren Schritt auf dem 
Weg zu immer intensiverer Zusammenarbeit mit unseren Partnern auf der polnischen Seite Pommerns 
darstellen, für die wir besonders dankbar sind. Die Ausschreibung und die Anmeldung hierzu �nden 
Sie in diesem Schreiben.
 
Nicht zuletzt diesem Ziel dient auch die für den 28. bis 31. Mai 2015 geplante Exkursion unserer 
Arbeitsgemeinscha� nach Danzig und ins nördliche Westpreußen, auf die hier bereits hingewiesen 
werden soll. Ein detailliertes Programm schicken wir Ihnen im Frühjahr; gut wäre es, wenn alle Inter-
essenten sich den Termin bereits vormerken!  

Nun seien Sie alle noch einmal mit besten Wünschen für ein gesundes und friedvolles Jahr 2015 
gegrüßt

Ihr




